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wünscht daß 11 eW155€E Grenze den Schaden tesfurcht SC1IL Dieser Glaube un! diese Gottesfurcht H1 UuS--

GeZOgEN werde der dem neuzeilitlichen Menschen aus uTre Gedanken, :WLIe en un UeT Handeln lei-
dem Übergewicht un: der Vorherrschaft derT Maschine ten und beherrschen Verabsäumt nicht g!  Sa
und der mehr anwachsenden Entwicklung der escha und Werkstatt etfen indem

13r ‚LMMET Gott UunNn:; dem Vater Namen unseTtT6eSsSGroßindustrie erwächst Beim Handwerk dagegen hat die
persönliche Arbeit Hıs eultle ihren vollen Wert behalten Herrn Jesus T1ISLUS Dank sagt (Eph, <} 20)
Der Handwerker formt den Rohstoff und AT- Zwel INNIGE ünsche en Wir IUr euch, geliebte
beıit als (janzes steckt dem vollendetfen Werk m1T dem Ne un: OCNHtier Während mehr als Jahrhun-

IN verbunden 1SsT Seine technische Fähigkeit WL IL eTis hat das Handwer 1Nen Bestand geg'en die
künstlerisches schick Feinheit un! die Geschick- mächtige un vordringende Großindustrie kämpfen INUS-
lichkeit SECe1NeT Hand können siıch el betätigen und Se: ber hat Widerstandskraft und Lebensstärke

Erzeugnisse S1N.d deshalb den unpersönlichen un bew1lesen. uch tärker industrialisierten AI

eintoniıigen Serienfabrikaten wWwEe1t rlegen Daher 1ST großen aDrıken reichen Gegenden hat den etzten
der Handwerkerstand beinahe 1N€e auserwählte ‚ar Jahrzehnten Boden QeWONN! kann mit L IL

Verteldigung der Ur: und des persönlichen Cha- hofinungsvollen Vertrauens die Zukunft
trakters des ArTbelters schauen.
äahrend oft elin unnatürlicher erb.ıiterter amp - In der egenwart kämpft ihr für den christlichen.
schen rbeitgebern und Arbeitnehmern besteht 1ST das harakter Gewerkschaft. Ginge dieser harakter
Handwerk allgemeinen VO  } E‘1NE' ‚Olchen egensatz verloren, wurde das gleichbedeutend S£EIN: mMit dem
bewahrt geblieben Se1ne kleine Werkstatt 1ST noch TeC. Unwirksamwerden starker religiöser und sittlicher,
häaufig E1n Familienbetrieb Die TDelter und die Gehilfen christlichen Handwerk vorhandener Energlen und
arbeiten untier der Leitung des NNaDers ({eT Handwerk- mıf deren Erstickung Bleibet Iso eingedenk der Wich-
melsters einträchtig der Herstellung des gewünschten Ugkeıit un Bedeutung uTe andelns und geht mMT
Gegenstandes m1T S50 1st d.as Handwerk C111 auserkorene Klugheit ber uch mıit Ausdauer, OLZ un christ-
Miliz uch ZU Schutze: des sozialen Friedens un für 1chem Mult VOTI Zum Unterpfand der überreichen Gnade
die Wiederherstellung und das edeıhen der Volkswirt uUuNnNSeTEeSs Herrmn Jesus IMSTIUS, der da 1st über alles
sCchait hochgebenedeit Ewigkeit (Röm 5 1 der selbst den
Aber wW1e alle anderen Zweige der Zivilisation kann das Beruf 1LN€es Handwerkers ausübte, unter dem Schutz des
Handwerk SE1N e kulturelle und Ssozlale Aufgabe nıicht Protektorates mmlischen Patrons, des hl O
eriullen. Wenn N1C| VO  } christlichem el urch- seph und der müuütterlichen Liebe reinsten Braut
drungen 1ST. Das Kreuz darf nlıemals AaQusS uren Familien, er Maria erteilen Wir euch UuU1IeN Familien und.
aus +£2e2scha verschwınden und so11 Zeugnis Verbande Nseren väterlichen Apostolischen.

s{ietis lebendigen Glaubens un d N heiligen Got- egen

Der Papst über die Haltung des deutschen Klerus un der Katholiken
während der Hıtlerzeit

Der H] Vatlter erwiderte die Übersendung des Buches Ihr Buch und das Werk des VO  _ Uns geschätzten Weih-
VO.  I OIS Natterer „Der Bayerische Klerus der eilt bischo{fs VO  - Muüunchen Johannes Neuhäusler „Kreuz und
dreier Revolutionen 19178 1933 1945 ünchen Hakenkreuz l e1lde, SOWEelLL ayvyern und die Jahre VO.:

Verlag der Katholischen Kırche Bayerns MLEC 1933 rage kommen, iıch gegense1ig glücklich
folgendes Handschreiben den Verlilasser erganzend SinN.d UIC die Wucht ihres dokumentarıschen

ehalts eln unaufdringliche, aber aufs CGanze gesehenNnserem gelıebten Sohn
OIS alterer eindringlichere Rechtfertigung des Klerus SEC1INEeEI:

Haltung und N Tuns diesen: Jahren, denLandessekretär des Bayerischen Klerusverbandes
C1I0ECIHLEIL Gläubigen W1e dem gesamten eutschen Volk

Ihr Buch ÜUber das erste Vierteljahrhundert des ayerl- gegenüber e1: er. ZEIGEN noch einmal Was der
schen Klerusverbandes „Der Bayerische Klerus der deutsche Fall VO 3012 bestätigte, daß namlich die
eit dreler Revolutronen 1918 1933 1945 fÜür beste Abwehr 111e m1ıt allen staatlichen acht-
dessen Ireun:  1C usendung Wir danken hat bel Uns mitteln durchgeführte Kirchenverfolgung die S  @, g‚-
die lebendige Anteilnahme gefunden die ÜLE die E111- duldige, ahe Weiterführung des christlichen und iırch-
ge Bedeutung des behandelten Zeitabschnitts lichen Lebens &'UuS unerschüttertem Glauben heraus 151
die Tel den 1ie en Zahlen Sind eln weredier NLeTtr dieser Rücksicht betrachtet hat sıch das KReichs-
Ausdruck für diese Einzigartigkeit ohne welleres OT: VO Te 1933 das VO  w} sSelten des HI
erklärt WITd. Stuhles un: der Kirche der Versuch Rettunig der
Unsere Anteilnahme W äar größer, als Wir durch Länderkonkordate, m1L raumlichen und inhaltlichen KET-
Gottes Fügung beträchtlichen e1l des behandelten wellerungen, die qanz unsıchere Zukunft hinein unNn!
Zeitraums auf deutschem en mitwirkend verbrachten, damıt der Versuch der chaffung Rechtsgrundlage
aber uch nach UC die Ewı1ge zuerst W äl, VO der dQus die Katholiken ihre kirchliche Existenz,
NI ITDel mi1t Nserem NVETIGESSCTILEN Vorgänger iıhr religiöses Gut bewahren und verteldigen en

SC.  1e  iıch VO Stuhle Petr1 selbst aul  N der sich TOTZ allem mehr gelohnt als irgend 3080 der damals
tragisch gestaltenden Entwicklung der Dinge Deutsch- Beteiligten VOTrausseizen können: EKs 1ST den Katho-
lLand N1IC WEN1IGET nahe Sianden. en WarTr Verlauf der folgenden Jahre 11
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uC JEINCTI Kampfesstellung verloren GEGaANTEN aber Nunmehr el vergeben, TOSTeN w1ıederauIibauen,
das Verbleibende hat genugt daß SiE iıch Wesent- m1L viel Geduld un weitherziger 1e' m1L der 1e
lichen durchretteten der en spendenden Hand un:-: noch mehr miıt der

Liebe des utien irten, der ZUT anrnen Z1L GlaubenVoraussetzung Iur den Erfolg WäarT TelNC N un d Z Na zurückführt Wäas VEeT.OTEeEeN WAaTl Nierunerschütterliche Glaube, das zahe Wollen der atho- beiden Rücksichten wird davon ind Wir fest überzeugliken selbst. ber dieses Wollen hat sich durchgesetzt, ayern und N} Deutschland der katholische Klerusun:I Glaube WarTr das Kostbarste, wWaSs die deutschen
VO  — eute Urc Selbstlosigkeit Wl CC seelsorg-atholiken dem erschütternden ‚eschehen der etzt- liches Verständnis und Feingefühl der kommenden Prle-

VEIgaNgENeEN Jahre 1hrem schenken konnten, und stergeneration, der Sie Ihr Buch widmen, die WegeWas 1E ihm Augenblick 1' 1eisten Ngiücks und ebnenür den Wiederaufstieg aus ıhm schenken können Uns Als nterpfan dessen erteilen Wir ihnen selbst m1
1ST 4 e1N großer TOS! daß He alle die gefährlichen Bayerns Klerus Gegenwart un: Zukunft stefis gle1-ahre und Ereign1sse hindurch 1NeSs SIC ungetrü gut herT väterlicher ;1©| den erbetenen Apostolischenerhielt das Vertrauensverhältnis ZWischen dem egen.und den euischen Katholiken, ischöfen, Priestern und AÄAus dem atikan, den Juli 1947Gläubigen: Pilus X I1

Der Papst über gesunden Bauernstand

Die Sozjale Woche VO. Kanada die diesem Sommer arbeıt iıLrem Wesen nach £11716 Erzeugerin physischer un:
Rimouski stattgeiunden hat Sr Thema ‚„Das sittlicher Gesundheit 1ST, denn nıchts raftigt Leib und

bauerliche en Der Heilige Vater hat den Leiter Leele SehT, W1€ diese wohitätige Berührung m1 deTr
dieser Tagung, aler rıchambault, folgenden TIE qge- Aur die unmıtLtelbar aQdus den Händen des SChöpfers
ichtet hervorgegangen 15 Die Erde auscht N1IC S1e i1st den
An Nnseren lieben Sohn 0Se Archambault S. Präsident Launen, Verführungen un küunstlichen fieberhaften
der Sozialen Wochen Kanadas Re1lzen der großen Städte mı1T ihren Verlockungen nıcht
Die Tagung der SOozialen Wochen Kanadas hat sich unterworfen Ihre Beständigkeit, 1NTr regelmä. GeL, maß-
e1N wahrha wichtiges IThema geste Wir £EISaAU- voller Gang, die geduldige ajestät des Wechsels der
e} nicht E1N lebhaftes valilerlıches Interesse daran Jahreszeiten sSind ebensoviele Reflexe der göttlichen A{-
nehmen „Das bäuerliche Leben verdient der JTat be- tribute tortunatos 111HUM Ja nOoCcCh glüc lCheTr Uun:
SoNndere Rücksicht und Fürsorge, während die Aufmerk- edler, als der antike er sich vorstellte, ist 1eSse
samkeit der Soziologen und Politiker ıch 1U oft bäuerliche as$Se, die sich UrC ihre Lebensbedingungen
vorwlegend den TtToblemen zuwenden, die sich den selber leicht ZU. Allmächtigen erheben kann der
großen Industriezentren erhoben en reWl leugnen immel und Erde gemacht hat!
Wir nicht die Dringlichkeit und Zugespitztheit dieser ber uch die wırtschaftliche un techn1ısche e1te des
Letzteren, aber hH1er heißt das E1 un un: das E landwirtschaftlichen Problems wird alle uIie ‚OTge be-
dere NC lassen: darum scheint uUunNnNs, daß die dem- anspruchen dem Maße, W1e sich dabei die
nächstige SOzlale Tagung Rimouski gute und nützliche ziale Gerechtigkeit un; das allgemeine Wohl handelt
Trbeit e1isten WITd, wWenn S1e die YJanze Aktualität un Die Aufbesserung des bäuerlichen Lebens, insofern S1e

Bedeutung des fundamentalen Problems herausarbeitet, die rationelle Organisation des Anbaus mehr hervor-
das das ‚ATSIie zubringen w 1e uch des erKkauIiIs anbetrifft sSsodaß der
Denn INatı mMu wohl zugeben daß e1Ne der Ursachen Gew1inn gerechteı vertiel wird WITrd m1L ec. egen-
CdeT Gleichgewichtsstörung, derTtr SaCgen WIT Desser, der stand Untersuchungen bilden In dieser eit I1
Zerrüttung, der sich die Weltwirtschaft und m1 i1Nr fast auf der gahn2zZen Welt herrschenden Hungers 1st
zZuglelc die ge  ce Zivilisation und ultur eI1Nden: NIC gleichgültig, daß zuerst einmal die Landarbeit bes-
Zzweifellos der eklagenswerten Abkehr Oder uch Ertrag iefert un 111 intens1ivere Produktion der
geradezu der Verachtung des bäaäuerlichen Lebens Ergebnisse des Ackers die schweren Prüfungen arleich-

vielfältigen wesentlichen Tätigkeiten er die auf n HT e die Jungsten Katastrophe 117

suchen 1STt Nun Uns ber die Geschichte umal enı gebrachten Kontinenten 1MC  ar ühlbar sind
die des nterganges des Römischen Reiches darın Ebenso drimglich 1st IUr dle Einrichtung sOzilaler

Vorboten des Niedergangs Zivilisation Hilfswerke JEIL, die sich m1T den berechtigten Ims
sehen Und 1ST Nn1ıC kennzeichnend daß gerade aus teressen dem materlellen und gelst1gen Fortschri der
Gegenden intens1ver Industrie wl1e eın Alarmschrei der Lauerlichen Bevölkerung, ihrer Sıcherheit und ihrer Zl
Ruf nach e1Ne gesunden, arken, tef UnN: bewußt christ- un beschäftigen; dieses alles wird Ssohr gee1gne SC1M,
lichen baäuerlichen Bevölkerung auf dem anı aufsteigt Nn1C UTr die Flut der bwanderung VO an aufzu-

der sich w1e N unübersteigbaren Damm die halten Sondern auch d1ie Bauern klareren Be-
ste1igende Flut der physischen und sittlichen Korruption wußtsein 1hrer Rolle bringen, ihren O1Zz auf die
brechen so11? Würde ihres Lebens Uun: ihrer Sendung, D8s O: und
Die sittliche un: religiöse Ee1lLe dieser Frage wird uch Heiligkeit ihrer Aufgabe sie1gern
mnatürlich 17 erster Linle angehen IO  - kann tat- Zweifellos werden die TeilnehmerT der Tagung VO  -

SaC  1G N1IC oft wlederholen W1e€e sehr die Land- Rımouski unter der erleuchteten Üührung des würdigen

123


